
Ein wichtiges Hilfsmittel: Leistungsnachweis aller besuchten 
Lehrveranstaltungen und erbrachten 
Leistungen. Dieses Transcript dient nur 
Ihnen zur Übersicht und Kontrolle; das 
„richtige“ Transcript wird elektronisch 
vom Prüfungsamt erstellt

Ein Modul ist eine inhaltlich oder 
methodisch zusammenhängende 
Lehreinheit. Sie besteht aus etwa zwei 
bis fünf Lehrveranstaltungen, die 
idealerweise zu einem bestimmten 
Zeitpunkt des Studiums in engem 
zeitlichen Zusammenhang belegt 
werden sollten.

Es gibt verschiedene 
Lehrveranstaltungsformate: z.B. 
Vorlesungen, Seminare, Übungen 
und Exkursionen. Häufig haben 
Sie die Wahl aus einer Bandbreite 
von Lehrveranstaltungen zu 
verschiedenen Themen. Nur die 
drei Seminare zur Methoden- und 
Formenlehre und die Übungen 
zum wissenschaftlichen Arbeiten 
(nur Kernfach) sind standardisierte 
Pflichtveranstaltungen. 

AP = Abschlussprüfung. In der Regel 
gibt es pro Modul eine, seltener zwei 
benotete Abschlussprüfungen (z.B. 
Klausuren, Hausarbeiten, mündliche 
Prüfungen). Alle Noten gehen am Ende 
in die Gesamtnote mit ein. 

CP = Credit Points; sie werden auch als 
Leistungspunkte bezeichnet. Sie 
entsprechen (mehr oder weniger) dem 
Aufwand, der mit einer bestimmten 
Leistung verbunden ist. Im Rahmen 
eines Bachelorstudiums muss man 
insgesamt 180 CP sammeln: 108 im 
Kernfach, 54 im Ergänzungsfach, 18 im 
Fachübergreifenden Wahlpflichtbereich.

BN = Beteiligungsnachweis für eine 
erfolgreiche Teilnahme an einer 
Lehrveranstaltung. Oft ist dafür ein 
Referat notwendig. Denken Sie immer 
an die rechtzeitige Online-Anmeldung 
für den BN über das Studierendenportal.  


